
MSV Meinkot - SG Barmke/Emmerstedt 1:3 (0:1) 

 

Am gestrigen Nachmittag wurde die Erstvertretung der SG Barmke/Emmerstedt 

empfangen. Schon im Hinspiel konnte unser MSV die SG aus Barmke/Emmerstedt 

das Leben mehr als schwer machen. Mit Ach und Krach gewann die SG das Hinspiel 

mit 3:2 in einem Spiel, in dem der MSV sehr viele Hochkaräter liegen ließ. Die SG 

gewann das Spiel aufgrund der kämpferischen Leistung auch nicht unverdient, 

waren auch vor dem Tor das clevere Team gewesen. Was konnten wir vom Hinspiel 

mitnehmen? Es war klar, dass Barmke/Emmerstedt über eine Lauf- und 

Kampfstarke Truppe verfügt, welche vom Kollektiv lebt. Die SG ist keineswegs auf 

Einzelaktionen eines Spielers abhängig, dafür lief der Ball im Hinspiel zu gut in 

ihren eigenen Reihen. Nun stellte sich die Frage, ob unser MSV den bis dahin 

Tabellenzweiten ein Bein stellen konnte? Während der Woche wurde erneut hart 

gearbeitet. Der Mannschaft wurde angemerkt, dass sie heiß auf das Spiel gegen 

Barmke/Emmerstedt ist... Schließlich gab es noch eine offene Rechnung zu 

begleichen, was allerdings nicht ganz gelang.. Dazu jetzt ein wenig mehr. 

 

Das Spiel begann flott. Beide Mannschaften versteckten sich nicht. Doch quasi 

aus dem Nichts heraus fiel das 1:0 für den Gast in der 4. Spielminute. Eine Flanke 

wurde abgewehrt und der Ball drohte ins Seitenaus zu rollen. Geistesgegenwertig 

schaltete ein Barmker den Turbo ein und erlief sich den Ball um eine klasse Flanke 

reinzubringen. Der Stürmer hatte nach der Maßgeschneiderten Flanke leichtes 

Spiel gegen Olaf Matthiae. Trainer Rolf Decker meinte vor dem Spiel, dass wir 

nur die ersten 15 Minuten zu überstehen hätten, dann würde das Spiel von ganz 

alleine seine Wendung nehmen... Doch daraus wurde nichts. Keinesfalls 

beeindruckt agierte der MSV. Ganz im Gegenteil es entwickelte sich ein schnelles 

Spiel mit einem leichten Chancenplus für den MSV, jedoch konnte der Barmker 

Torwart sehr oft zeigen, was in ihm steckte und hielt alles, was auf den Kasten 

kam. Gegenüber Olaf Matthiae konnte sich auch das ein oder andere Mal 

auszeichnen. So ging es mit einem 0:1-Rückstand in die "Kabine". Bis dahin ein 

eher unglückliches Ergebnis. 

 

In der zweiten Halbzeit wurde das System etwas verändert und noch offensiver 

ausgerichtet. Und diese Umstellung sollte fruchten. Schnell erspielte sich der 

MSV ein Chancenplus, doch was der Torwart der Barmker alles rausholen konnte, 

war unglaublich. Die 1:0-Führung schien ganz allein sein Verdienst zu sein. Auch 

ein Kopfball ging an die Latte (57. Minute). Wenn die Barmker mal vorm MSV-Tor 

auftauchten, dann aber auch gefährlich... Oft konnte Situationen nur auf Kosten 

einer Ecke geklärt werden... In der 61. Minute dann eine unglückliche 



Torwartaktion von Olaf Matthiae. Im Rauskommen konnte dieser den Ball nicht 

entscheidend klären und so durfte der SG-Stürmer zum 0:2 einschieben. 

Verdutzt schauten wir uns erst mal an, doch machten wir uns schnell wieder heiß. 

Denn die Übermannschaft war Barmke nun wahrlich nicht. Mehr und mehr konnte 

sich der MSV in der Hälfte der Barmker festbeissen, welche auch gefährlich 

konterten. Sechs Minuten nach dem Barmker Treffer bekam der MSV einen 

Strafstoß zugesprochen, welchen Steven Schönbeck souverän verwandeln konnte. 

Das Horn zur Aufholjagd wurde geblasen. Nur fünf Minuten später, nach einer 

Marcus Bässler-Flanke, nahm Julian Müller den Ball sauber mit der Brust mit und 

hämmerte das Leder ins Netz zum vermeintlichen 2:2. Der ansonsten tadellos 

pfeifende Schiedsrichter sollte sich hier böse verguckt haben und gab den 

Treffer nach einem vermeintlichen Handspiel keine Anerkennung. Wie dem auch 

sei, weiter wurde gefightet, denn Barmke war heute schlagbar. Ab der letzten 

Viertelstunde wurde seitens der Barmker nur noch sehr wenig für den Spielverlauf 

getan. Viele Bälle wurden rausgeschlagen, was heißen soll, dass wir gedrückt 

haben bis zum geht nicht mehr, etliche Ecken, Freistöße wurden vom Torwart 

entweder weggefaustet oder die Chancen wurden schlichtweg vergeben. 

Barmke/Emmerstedt schien zu dem Zeitpunkt eher platt. Doch ein weiterer 

Treffer sollte, seitens des MSV, nicht mehr Fallen. Quasi mit dem Schlusspfiff 

wurden wir ausgekontert. Torwart Olaf Matthiae konnte den Stürmer nur noch 

auf Kosten eines Strafstoßes bremsen, welchen Olaf Matthiae auch fast pariert 

hätte. Das Spiel war gelaufen und auch schnell abgepfiffen. 

 

Fazit: 

Eine sehr sehr,sehr unglückliche Niederlage für uns! Gestern war viel,viel mehr 

drin! Wir hätten Barmke/Emmerstedt das Bein stellen können im Kampf um den 

Aufstieg. Obwohl die Partie teilweise ruppig geführt wurde, war das Spiel im 

Großen und Ganzen recht fair. Auch die Schiedsrichterleistung verdient höchste 

Anerkennung. Wäre die Fehlentscheidung zum 2:2 nicht gewesen, wer weiß, in 

welche Richtung das Spiel gehen sollte. Fair auch vom Barmker Torwart, welcher 

dem Schiri auch sagte, dass das 2:2 regulär gewesen war. Wie dem auch sei... 

Heute stand eine Einheit auf dem Platz, welche gezeigt hat, dass zur nächsten 

Saison mit ihnen gerechnet werden muss. Nun gilt es gegen die SG 

Barmke/Emmerstedt II da anzuknüpfen, wo wir aufgehört haben, dann sind drei 

Punkte auf jeden Fall drin. Wir werden sehen, was uns in Barmke erwarten wird. 

Jedenfalls war es geil zu hören, dass obwohl wir verloren haben, dieses unser 

geilstes Spiel der Saison gewesen war! 

 

 



Fazit #2: 

Mit einem 3:0-Auswärtssieg bei der SG FC08/Hoiersdorf/Twieflingen III hat 

unsere II. Herren hat heute den Aufstieg klar gemacht! Da Verfolger Essenrode 

II gegen die II. Herren des SV Viktoria Königslutter (2. Platzierte) mit 2:1 

gewann, ist es nur noch im absoluten Worst Case möglich NICHT aufzusteigen... 

Ein Blick auf die Tabelle sollte reichen, um zeigen, was ich damit meine: 

 

1. Meinkoter SV 2 15 12 2 1 86:23   +63  38 

2. TUS Essenrode 2 15 11 1 3 52:17   +35  34 

3. Helmstedter SV 3 15 9 2 4 36:25   +11  29 

 

*** HERZLICHEN GLÜCKWUNSCH AUCH VON DEN ERSTEN HERREN !!!!! WIR 

SIND STOLZ AUF EUCH !!!!! *** 

 

 

Mannschaftleistung: 

- Kämpferisch und Läuferisch stark wie noch nie in dieser Saison! 

- Spielerisch auch verbessert! 

- Das Fortune im Torabschluss fehlte lediglich! 

 

Torwart:  Bis auf dem Patzer zum 0:2 war Olaf Matthiae ein guter 

Rückhalt, welcher von Spiel zu Spiel immer sicherer wird. 

 

Verteidigung: Viele gefährliche Konter wurden gestoppt. An sich eine 

tadellose Leistung der Abwehr. Leider wurde beim 0:1 geschlafen, dennoch eine 

sehr ansprechende Leistung der gesamten Abwehr! Christian Müller wusste oft, 

das Spiel zum richtigen Zeitpunkt langsam zu machen. 

 

Mittelfeld:  Ab und an hätte Danny Kampe im Sturm mehr Unterstützung 

vom Mittelfeld verdient gehabt. Nichts destotrotz war es eine starke Leistung 

des gesamten Mittelfelds! Der Ball lief sehr gut durch die eigenen Reihen! 

Kämpferisch und Läuferisch wieder aller erste Sahne!!! 

 

Sturm:  Starke Partie eines Danny Kampe! Kämpferisch und läuferisch, 

wie immer top! Später leider etwas durch die Schulter gehandicapt!!! Julian Müller 

hatte sich viele Bälle aus´m Mittelfeld gemacht und mimte eher einen 

Spielmacher, als einen Stürmer, was unserem Spiel nicht unbedingt wehtat! 

Läuferisch und kämpferisch auch sehr,sehr stark gewesen!  

 



Aufstellung:  Olaf Matthiae - Pierre Machert ; Christian Müller ; Frederik 

Flach - Nils Press ; Benjamin Eichholz ; Andre Ding ; Steven Schönbeck ;  

  Marcus Bässler - Julian Müller ; Danny Kampe 

 

Bank:   Steve Cichy ; Chris Haarmann 

 

Ein Wort zum Gegner? 

Es passt wohl, wenn gesagt wird, dass die Mannschaften die oben stehen einfach 

mehr Glück haben? Doch dieses Glück muss sich eine Mannschaft erst einmal 

erarbeiten! In jedem Fall, bis auf ein paar kleinere Nicklichkeiten, eine faire 

Partie der Gäste! Läuferisch und kämpferisch war die Mannschaft, wie erwartet, 

sehr stark gewesen. Auch durch schnelle Konter fiel die Mannschaft aus 

Barmke/Emmerstedt auf.  

Wie sagte ein SG-Akteur? Gegen uns spielen die Mannen aus Barmke und 

Emmerstedt nicht gerne. Wird wohl ein Zeichen der Anerkennung sein!  

 

Torfolge: 

0:1 -  4. Minute 

0:2 - 61. Minute 

1:2 - 67. Minute - Schönbeck (FE) 

1:3 - 90. Minute (FE) 

 

Dialog des Tages: 

Im Nachgespräch über Ziele einzelner Spieler kam dies dabei raus: 

Danny Kampe: Ich muss technisch stärker werden... 

Steve Cichy: Ich muss endlich meine 10 Kilo abnehmen.... 

Julian Müller: Ich will Stevooos Mutti knallen... 

Danny Kampe: Ich war gestern bei Stevooo, so schlecht sieht sie gar nicht 

aus... 

**Der Trainer kommt wieder zur Runde und sieht mich mit einem Fischbrötchen** 

Rolf Decker: Sag mal... wie war das mit dem Abnehmen??? 

Steve Cichy: Ich hab mal irgendwo gehört, dass nach einem Spiel schön was 

gegessen werden soll (2-3 Stunden nach Abpfiff??? Hää??? <-- Schöne 

Ausrede!!!) 
 


